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Grundsätze des Bibliographierens

• Zu den Grundsätzen einer wissenschaftlichen Arbeit
gehört, dass alle (!) verwendeten Informationen
nach ihrer Herkunft belegt werden.

• Dazu dienen die bibliographischen Angaben.
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Informationsquellen
Grundsätze des Bibliographierens

• Monografie
• Sammelband, Sammelwerk und Buchbeitrag
• Loseblattsammlung
• Festschrift
• Dissertationen und Habilitationsschriften
• Fachzeitschrift

• Artikel, Miszellen, Rezensionen
• Graue Literatur
• Forschungsberichte
• Parlamentsmaterialien

• Bundestags- / Bundesratsdrucksache
• Gerichtsentscheidungen
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Informationsquellen
Grundsätze des Bibliographierens

• Monografie
• Ein umfassendes, in sich vollständige Ab-

handlung, also ein einzelnes Werk.
• Die Anzahl der Autoren ist dabei unerheblich;

die Autoren verantworten gemeinsam den
Gesamttext.
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Informationsquellen
Grundsätze des Bibliographierens

• Sammelband
• Verschiedene selbständige Einzelschriften oder

Kapitel werden in einem Einband (unselbst-
ständiges Werk; Herausgeberwerk) zusammen-
gefügt.

• Die einzelnen Autoren verantworten nur ihren
eigenen Beitrag.



Bernd Huppertz
6

Informationsquellen
Grundsätze des Bibliographierens

• Buchbeitrag
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Informationsquellen
Grundsätze des Bibliographierens

• Loseblattsammlung

• Dabei handelt es sich um eine Monografie/
Sammelband, welche(r) in schneller Folge durch
Ergänzungslieferungen und Austausch einzelner
Seiten aktuell gehalten wird.
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Informationsquellen
Grundsätze des Bibliographierens

• Festschrift
• Eine Publikation aus festlichem Anlass zu Ehren

einer Person oder einer Institution.
• Festschrift aus Anlass des 50jährigen

Bestehens des BGH
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Informationsquellen
Grundsätze des Bibliographierens

• Dissertation
• Eine wissenschaftliche Arbeit zur Erlangung

eines Doktorgrades an einer wissenschaftlichen
Hochschule mit Promotionsrecht. Zur Promotion
ist neben der Veröffentlichung eine mündliche
Prüfung notwendig.
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Informationsquellen
Grundsätze des Bibliographierens

• Fachzeitschrift
• Eine regelmäßig erscheinende Zeitschrift mit

Beiträgen verschiedener Autoren, die sich mit
einem klar abgegrenzten Fachgebiet befasst und
sich an eine berufsmäßig interessierte Leser-
schaft richtet.
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Informationsquellen
Grundsätze des Bibliographierens

• Graue Literatur
• Publikationen, die nicht im Buchhandel

erhältlich sind.
• Interne Dokumente, Konferenzberichte,

Pressemitteilungen, Gewerkschaftszeitun-
gen, Firmenzeitschriften, unveröffentlich-
te Forschungsarbeiten/ Bachelor-/
Masterarbeiten
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Informationsquellen
Grundsätze des Bibliographierens

• Forschungsarbeiten
• veröffentlichte
• nicht veröffentlichte (Graue Literatur)
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Informationsquellen
Grundsätze des Bibliographierens

• Parlamentsmaterialien
• Bundestagsdrucksachen

• Kleine / Große Anfragen
• Gesetzentwürfe
• Beratungen der Ausschüsse
• Wissenschaftlicher Dienst des Bundes-

tages
• Bundesratsdrucksachen

• Sitzungsprotokoll
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Informationsquellen
Grundsätze des Bibliographierens

• Internet
• Monografie, Sammelband, Buchbeitrag, Fest-

schrift, Graue Literatur, Forschungsberichte,
Parlamentsmaterialien, Gerichtsentscheidungen

• Datenbanken

• Persönliche Mitteilungen
• Interview
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Grundsätze des Bibliographierens

• Bibliographische Angaben müssen in einer Weise
abgefasst sein, dass die Informationsquellen
eindeutig identifizierbar und somit auch für den
Leser auffindbar sind.
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Zitierweise
Grundsätze des Bibliographierens

• Es gibt eine Reihe von Möglichkeiten,
bibliographische Angaben zu gestalten.

• Grob unterschieden wird in
• Sozialwissenschaftliche Bibliographie

• APA-Style
• „Gemischte“ Zitierweise mit Fußnoten

• Chicago Style

• Rechtswissenschaftliche Bibliographie
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Zitierweise
Grundsätze des Bibliographierens

HSPV (Hrsg.), Arbeitshilfe zum wiss. 
Arbeiten, 2. Aufl. 2021, S. 1
Theisen, Wissen. Arbeiten, 17. Aufl. 
2017, S. 165
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Zitierweise
Grundsätze des Bibliographierens

• Wichtig ist, dass man sich für eine Darstellungsform
entscheidet und diese dann innerhalb der Arbeit
beibehält !
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Literatur
Grundsätze des Bibliographierens

• HSPV (Hrsg.), Arbeitshilfe zum wissenschaftlichen Arbeiten, 2. Aufl. 2021,
Gelsenkirchen. https://www.hspv.nrw.de/dateien_studium/studium-und-
lehre/BA/hinweise_und_vordrucke/bachelorarbeit_und_kolloquium/210507_A
rbeitshilfe_zum_wissenschaftlichen_Arbeiten.pdf

• Karmasin/Ribing, Die Gestaltung wissenschaftlicher Arbeiten, 7. Aufl. 2012,
Facultas Verlag Wien

• Byrd/Lehmann, Zitierfibel für Juristen, 2. Aufl. 2016, C.H. Beck München

• Theisen, Wissenschaftliches Arbeiten, 17. Aufl. 2017, Verlag Franz Vahlen München

• Schimmel, Juristische Klausuren und Hausarbeiten richtig formulieren, 7. Aufl.
2008, C. Heymanns Verlag Köln

• Duden, Wie schreibt man wissenschaftliche Arbeiten?, 1. Aufl. 2012, Mannheim



Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

EPHK Bernd Huppertz
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